
Aschaffenburger Bridge-Freunde
Generalversammlung

11.04.2015

Beginn: 14.00
Anwesend sind 17 Mitglieder, die Versammlung ist beschlussfähig. 
Helga Schöffel ist entschuldigt. Teilnehmer siehe Teilnehmerliste. Das 
Protokoll führt Claudia Scholand.

TOP 1. Begrüßung

Die 1. Vorsitzende Erika Lindenthal begrüßt die Anwesenden und 
stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte. Die 
Versammlung genehmigt einstimmig das Protokoll von 2014.
Mit einer Gedenkminute wird unserem verstorbenem Mitglied 
Maria Walter gedacht.

TOP 2. Bericht der Vorsitzenden

Der Club hat 66 Mitglieder, davon 15 Zweitmitglieder.

Finanziell verzeichnet der Club dieses Jahr einen Verlust von ca. € 
600,00. Dieser stammt aus der Werbeaktion für unseren 
Anfängerkurs. Der Club verfügt über ein gesundes finanzielles 
Polster und braucht sich keine finanziellen Sorgen zu machen.

Bernd Lübcke, als Leiter des Ausschuss für Mitgliederwerbung ist 
es zu verdanken, dass ein neuer Einsteigerkurs mit 16 
Teilnehmern stattfand. Artikel im Main-Echo und  in der 
Frankfurter Allgemeinen, eine Werbetafel im örtlichen Kino, 
Verteilung von Flyern und ein Film über Bridge im Main TV 
verhalfen zu diesem Erfolg. Vielen Dank an Bernd Lübcke für sein 
Engagement.
Der Kurs ist jetzt beendet, es wird weiterhin Fortbildung für die 
Teilnehmer angeboten. Fünf der Kursteilnehmer sind bereits in 
den Club eingetreten und konnten auch schon erste Erfolge 
erzielen.
Der Ausflug nach Tauberbischofsheim mit Stadtführung und 
anschließendem Turnier war ein voller Erfolg. Bei schönem Wetter 
und leckerem Essen verbrachten unsere Mitglieder einen schönen 
Tag in der Stadt an der Tauber. Dank an Angelika Rausch für die 
Organisation.
Bei unserer Weihnachtsfeier wurde bei Glühwein und Plätzchen 
gewichtelt, ein Gedicht vorgetragen und eine Weihnachts-
geschichte vorgelesen. Danach fand das Weihnachtsturnier statt.
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Zum diesjährigen Bezirksteamturnier kamen 16 Teams, darunter 
auch Welt- und Landesmeister. Drei Teams starteten für 
Aschaffenburg – Team Schäfer (3. Platz), Team Schlappeseppel (5. 
Platz) und Team ABF. Die Aschaffenburger Teams schnitten gegen 
die starke Konkurrenz erfreulich gut ab. Anschließend genossen 
alle ein reichhaltiges arabisch/orientalisches Buffet.

Unsere Homepage wird seit einem Jahr von Michael Sube 
gestaltet. Er erklärt für alle verständlich, „die Geheimnisse des 
Cache“ und warum es manchmal zu Fehlern beim Aufrufen der 
Homepage kommen kann.
Das Jugendcamp findet in diesem Jahr wieder statt. Es sind keine 
Vorkenntnisse notwendig. Enkel und/oder Kinder von Mitgliedern 
sind herzlich willkommen.

Der 2 über 1 Kurs ist beendet und wird erfolgreich angewendet.
Donnerstagabends wird Spieltechnik unterrichtet. Am Mittwoch 
um 13:00 Uhr findet vor dem Turnier eine Besprechung der 
Boards vom Dienstagabend statt.

Ausblick 2015
Der Club muss für das Roy Renée Turnier für jeden Teilnehmer € 
3,00 abführen – das ergibt Kosten von ca. €600,-- im Jahr. Es wird 
einstimmig beschlossen das Roy Rène Turnier weiterhin 
durchzuführen und die Selbstbeteiligung jedes Spielers von € 1,00 
auf  2,00 zu erhöhen.

„Aschaffenburg spielt“ ist eine Kooperation von Stadtbibliothek, 
Katakombe, JUKUZ, Caritas, Aschaffenburger Spielekreis und vhs.  
Auch die Aschaffenburger Bridgefreunde werden am Sonntag, den 
07. Juni dabei sein. Wir werden einen Infostand aufbauen und eine 
Bridgerallye durchführen.Wir suchen ca. 8 Leute die 
mithelfen/mitspielen möchten. Bitte bei Klaus Polap oder Angelika 
Rausch melden.

Erika Lindenthal weist darauf hin, dass die Turnier-Ordnung 
vorschreibt, dass kein Board aus dem Spielsaal entfernt werden 
darf. Es ist auch nicht erlaubt, die Karten eines Board nach dem 
Spiel nochmal herauszunehmen und darüber zu diskutieren. Beim 
Wechsel ist es keinesfalls erlaubt an einem Tisch zu stehen und 
zuzuschauen. Die Turnierleitung wird angehalten darauf zu 
achten, dass die Zeit nicht überschritten wird, wenn 2 Minuten vor 
Rundenende nicht mit der Reizung begonnen wurde, wird das 
Board nicht mehr gespielt.
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Die 1. Vorsitzende bedankte sich bei allen, die im Laufe eines 
Jahres dazu beitragen, dass alles gut organisiert ist und 
reibungslos abläuft.

TOP 3. Bericht der Schatzmeisterin

Waltraud Roth berichtete, in Vertretung für Helga Schöffel, über 
die Einnahmen und Ausgaben im Club. Erfreulich ist, dass ab Mitte 
2015  die Internetkosten sinken werden.

TOP 4. Bericht der Kassenprüfer

Alle Belege wurden ordnungsgemäß erfasst und abgelegt.

TOP 5. Bericht des Sportwarts

2015 spielen 2 Teams in der Rhein-Main-Liga. Teilnehmer der 2. 
Liga berichten über ihre durchwegs positiven Erfahrungen. Wenn 
noch weitere Mitglieder in der Liga spielen möchten, können wir 
noch ein drittes Team anmelden. Interessenten bitte bis Mitte 
November beim Sportwart melden.

Klaus Polap erörtert noch einmal wichtige Regeln, die von allen 
Bridgespielern eingehalten werden müssen.
Bernd Lübke beantragte, dass eine Bridge-Uhr eingesetzt wird.

Das Programm für den Gegenbesuch der Tauberbischofsheimer am 
Mittwoch, den 15.07. wird noch organisiert.

Für den neuen Anfängerkurs wird 2015 weniger aufwendige 
Werbung betrieben werden. Werbung in den Ortsblättchen ist 
vielversprechend. Nach Bedarf könnte ein Vormittagskurs 
angeboten werden. Es wird erörtert ob die VHS bereit ist einen 
Bridgekurs im Programm aufzunehmen. Ein Tag der Offenen Tür 
ist geplant.
Für unsere Mitglieder wird ein Turnierleiterkurs, sowie eine 
Einführung in das Merlin Programm angeboten.

Folgende Fortbildungsreihe ist geplant
- schwacher SA
- Sperreröffnung und Defense
- Blattbewertung
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TOP 6. Entlastung des Vorstandes

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.

TOP 7. Neuwahl des 1. Vorsitzenden

Fritz Wegner wurde als Wahlleiter berufen.
Erika Lindenthal wurde vorgeschlagen. Sie ist bereit das Amt zu 
führen. Erika Lindenthal wurde einstimmig gewählt

TOP 8. Neuwahl des Sportwarts

Klaus Polap wurde vorgeschlagen. Er ist bereit das Amt zu führen. 
Klaus Polap wurde mit einer Enthaltung gewählt.

TOP 9. Anträge und Wünsche

Es sind keine schriftlichen Anträge eingegangen.

TOP 10. Verschiedenes

Es wurden keine weiteren Themen zu Diskussion vorgebracht.

Die Jahreshauptversammlung endet um 15.55 Uhr. Danach findet die 
Paarmeisterschaft 2015 mit anschließender Meisterschaftsfeier statt.

Mit freundlichen Grüßen
Claudia Scholand

4


